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Da muss ich mal drüber nachdenken…  

Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu 
und dient ihm allein  (1. Samuel 7,3) 

Wer sich einmal die Zeit nimmt, dieses 7. 
Kapitel in der Bibel nachzulesen, wird erstens 
auf eine spannende Geschichte tre�en und 
zweitens bemerken, dass der Monatsspruch 
vom März in einer Situation gesagt wurde, die 
der unseren vielleicht gar nicht so fremd ist. 
„Da sagte Samuel zum ganzen Haus Israel: 
Wenn ihr von ganzem Herzen zum HERRN 
zurückkehren wollt, dann scha�t die fremden 
Götter mitsamt den Astarten* aus eurer Mitte 
fort! Wendet euer Herz wieder dem HERRN zu 
und dient ihm allein; dann wird er euch aus 
der Gewalt der Philister befreien.“

Die Israeliten haben mächtig gejammert, 
als sie wieder mal von den Philistern (ihren 
Nachbarn) bedroht wurden. Irgendwie ging 
es nicht vorwärts. Also wurde erst mal kräftig 
geschimpft. Ihnen war schon klar, dass ihr 
Glaube in den vergangenen 20 Jahren et-
was �au geworden ist und sie sich bei aller 
Schwierigkeit ganz gut ohne intensives 
Glaubensleben eingerichtet hatten. In diese 
Mischung aus Not und Eingerichtet-Sein legt 
Samuel dann den Finger auf die Wunde und 
ruft zur Umkehr.

Und wir heute? Es gibt in meinem Leben eine 
Menge Probleme, die ich auch nicht lösen 
kann! Dabei, und das will uns der Vers wohl 
zum  Nachdenken mitgeben: Wenn ich mich 
Gott zuwende, und das mit ganzem (und 
nicht nur einem halben) Herzen, hat Gott eine 
Chance mein Leben zu verändern und Wege 
der Problemlösung aufzuzeigen. Sie kennen 
den Spruch: Ein bisschen schwanger sein, 
geht nicht!  Und so ist es wohl auch wenig 
hilfreich sich Gott zuzuwenden, als wäre er 
nur ein Mittelchen, aus der Apotheke des Leb-
ens. Ganz oder gar nicht! Die Frage, die ich für 
mich beantworten muss: Was hat die Priorität 
in meinem Leben? Welche fremden Götter 
halten mich von der ganzen Zuwendung ab? 

Ihm „alleine zu dienen“ ist eine Sprache, die 
uns fremd ist. Etwas einfacher formuliert:  
Gott braucht uns ganz. In der Zuwendung zu 
Gott kann ich die  „Schadstellen“ meines Le-
bens  heilen. Wir sind seine Hände und Füße, 
um diese Welt zu erhalten und zu retten. 
Da hat jeder von uns seine Möglichkeit zu 
handeln. Jeder hat viele Gaben bekommen. 
Mit diesen Gaben sind wir auch in unserer 
Gemeinde Martini-Luther gefordert.  

Konkret  könnte es für den einen oder an-
deren im Blick auf den Gemeindekirchenrat 
werden, den wir am 27. Oktober wählen. 
Warum nicht als Kandidatin oder Kandidat 
sich aufstellen lassen? Das Gott dienen, wird 
so ganz praktisch. Aber natürlich auch indem 
wir unser demokratisches Recht nutzen und 
unsere Stimme abgeben.

Denken Sie mal darüber nach.

Herzlich Ihr/Dein

Frank Rupprecht

* Astarten = Götterstatuen
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MONATSSPRUCH APRIL

Jesus Christus spricht: 
Siehe, ich bin bei euch alle Tage 

bis an der Welt Ende.
Mt 28,20



Kinderbibeltage vom 10.-12. mai 2019 
Für Kinder von der Vorschule bis zur 6. Klasse
Abenteuer am Nil
Ihr könnt an diesem Wochenende singen, 
eine spannende Geschichte hören, etwas 
gestalten, einen erlebnisreichen Ausflug 
machen, Freunde wieder treffen, fröhliche 
Spiele, viel Spaß und Gemeinschaft mit an-
deren Kindern erleben.
Freitag, 10. Mai, 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 11. Mai, 10.00 – 18.00 Uhr (bitte 
Trinkflasche, einen kleinen Rucksack, even-
tuell Sonnenschutz sowie eine Monatskarte 
oder zwei Fahrscheine mitbringen)
Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr Familiengottes-
dienst 
Im Anschluss wollen wir noch eine Pilger-
tour zum Lutherstein machen und dort sym-
bolisch einen Gemeindebaum pflanzen. 
Anmeldung bis zum 30. April bei Gemeinde-
pädagogin Gräfenhain per E-Mail an 
graefenhain@martini-luther.de oder Tel: 55 
47 153. Wir freuen uns auf ein Wochenende 
mit Euch.
Franziska Gräfenhain

einladung zum WillKommensfrühstücK für 
alle neuzugezogenen in unserer gemeinde
Herzlich willkommen in unserer Gemeinde!
Damit Sie wissen, wie vielfältig unser Ge-
meindeleben ist, möchten wir Ihnen dieses 
bei einem kleinen Frühstück vorstellen. Na-
türlich sind wir auch gespannt, welche Er-
wartungen und Ideen Sie mitbringen.

Wann: 04.05.2019, 10.00 Uhr
Wo:  Gemeindehaus der Martinikirche
oder bei schönem Wetter im Kirchgarten der 
Martinikirche (Nikolausstraße)

Vertreter*innen der verschiedensten Grup-
pen und Chöre stellen sich vor und neh-
men sich Zeit für alle Ihre Fragen und An-
regungen. Mit einer kleinen Führung in der 
Martinikirche wollen wir Ihnen auch unsere 
Gebäude erlebbar machen. 
Wir freuen uns sehr auf Sie! 

Termine 3
Für eine bessere Planung bitten wir bis zum 
28.04.2019 um eine kurze Anmeldung in 
unserem Gemeindebüro. Telefon: 7 91 73 39 
oder E-Mail buero@martini-luther.de

Kirchenputz in der lutherKirche
Dienstag, 2. April, 15.00 - 18.00 Uhr, siehe 
Grafik auf Seite 10
Anita Vetter

#missioninKlusion – die zuKunft beginnt 
mit dir!
Aktionstag am Freitag den 10. Mai von 13:00 
Uhr bis 22:00 Uhr in und um die Lutherkirche
Mit freundlicher Unterstützung der Aktion 
Mensch und der gastgebenden Kirchenge-
meinde Martini-Luther geht es am 10. Mai 
um das selbstbestimmte Leben von Men-
schen mit Behinderungen mitten in der Ge-
sellschaft. Los geht’s nachmittags ab 13:00 
Uhr an der Lutherkirche mit…
Escape Room - barrierefrei für Alle
Begebt euch auf Rätselmission und löst 
gemeinsam Aufgaben. Kinder und Jugend-
liche mit und ohne Behinderungen sind 
gefragt, ihr Wissen und ihre Fähigkeiten ein-
zubringen – auch Erwachsene dürfen rein-
schnuppern! 
Und im Anschluss ab 19:00 Uhr…
Fast wie ziemlich beste Freunde – Benefizkon-
zert
Wer den Film “Ziemlich beste Freunde“ ge-
sehen hat, der hat eine ungefähre Ahnung 
davon, was Assistenz sein kann. Persönliche 
Assistent*innen ergänzen so gut es geht all 
die Dinge, die ein Mensch auf Grund einer 
Behinderung nicht selbständig machen 
kann. Dabei richten sie sich nach den Anwei-
sungen der Assistenznehmer*in. So wird ein 
selbstbestimmtes Leben im Alltag möglich. 
Um dieses Thema vorzustellen und bekannt 
zu machen, laden wir zu einem Konzert mit 
Podiumsdiskussion ein. 
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis Donnerstag, 25. 04. und 16.05. um 16:00 
Uhr im Martini-Gemeindehaus

66 02 03 72

Dienstag, 9.4., 23.4., 7.5. und 21.5. jeweils 
um 16 Uhr im Foyersaal Lutherkirche

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Donnerstag,  25.4. um 14:30 Uhr in der 
Lutherkirche

7 89 84 095

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag 17.5. um 19:30 in der Hans-Sailer-
str. 55 (bei Zeller)

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

JG

Christenlehre dienstags 15:45 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 18:30 Uhr GZ 0176/55 17 75 62

Chor „Fresh Vocals“ donn., 19:30 Uhr Martini-GH 7 89 84 095

55plus 11.04. und 23.05., 17 Uhr, GZ am RB 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl.
& KonfiPlus

montags 17:00 - 18.30 Uhr im GZ am 
Roten Berg, außer in den Ferien

55 47 153 

Qi Gong

im April 3., 24.4. im Mai 8., 15., 22., 29.5. 
von 18:00 - 19:30, GH Nikolausstr. 

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen 11.4.,  25.4. und im Mai am 9.5. und 23.5. 
jeweils 10:00 Uhr Foyer Lutherkirche

430 58 312
Frau Lippold

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg
Kinderkantorei Martinis montags (außer Ferien) im Foyersaal der 

Lutherkirche: 16:30 Uhr Kleinmartinis; 
17:00 Uhr Großmartinis

0170/ 74 85 473
Frau Reh

Feierabendpilgern 17.05., 18.00 Uhr, Europaplatz 55 47 153

Krabbelgruppe mittwochs 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr, Ge-
meindehaus Gerberstraße 14a

0173-5447878

Feierabendandacht dienstags ab 23.04. um 18:00 Uhr 7 89 84 095

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

im April am 3. und 24.4. und im Mai
8., 15., 22. und 29.05.  jeweils 16:30 bis 
17:30 Uhr  im Gemeindehaus Nikolausstr.

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

im April 1.4., 29.04. im Mai 6.5., 20.5. 15:30 
-17:00 Uhr Gemeindehaus Nikolausstraße

Seniorentanz 01520/5148761
Linde Kipper



TERMINE 5
GOSPELWORKSHOP
Nachdem wir im vergangenen Jahr so ein 
wirklich schönes und intensives Gospel 
Workshop Wochenende mit Hanjo Krämer 
in Martini-Luther erleben durften, stand es 
eigentlich schon fast außer Frage, dass wir 
uns auch 2019 um so ein Ereignis bemühen 
werden. Und ich bin ziemlich glücklich, dass 
sich Hanjo Krämer sofort bereit erklärt hat, 
auch 2019 wieder nach Erfurt zu kommen. 

So sehen die Rahmenbedingungen aus:
- es handelt sich um das Wochenende 14.-16. 
Juni 2019 
- Die Proben beginnen am Freitag Abend. Am 
Samstag wird intensiv von Vormittags bis ca. 
18 Uhr geprobt. Und am Sonntag �ndet dann 
als Höhepunkt am Nachmittag der große 
Gospel-Gottesdienst statt. 
- Die Kosten werden wieder bei ca. 50 Euro 
pro Person liegen (Honorare für Leiter und 
Musiker, Equipment, Essen und Trinken etc.)
Gebt die Einladung gerne an all Eure sanges-
freudigen Freunde, Familien, Nachbarn und 
Kegelfreunde weiter! 
Und meldet Euch selbst an! Einfach Email an 
zeller@martini-luther.de
Viele liebe Grüße von Euerm Bernhard Zeller 
   
FRESH VOCALS ERLEBEN
Unser fröhlicher Chor “Fresh Vocals” bestreitet 
gerade die fünfte Saison seines Bestehens. 
Nach wie vor haben wir viel Spaß am gemein-
samen Musizieren! In den zurückliegenden 
Wochen haben wir �eißig geprobt, waren zu 
einem sehr intensiven Probenwochenende 
auf Schloss Windischleuba und können nun 
frohgemut das neue Programm unter dem 
Titel: “Stell dir vor … 15 frische Anregungen 
zum Leben” der Ö�entlichkeit präsentieren. 

Bei folgenden Gelegenheiten können Sie die 
Fresh Vocals live erleben:
- am Samstag, 4. Mai um 19 Uhr im Konzert in 
der Lutherkirche (Eintritt frei)
- am Samstag, 11. Mai um 13 Uhr auf dem 
großen Stadtteilfest des JesusProjektes am 
Roten Berg
- am Donnerstag, 19. Mai um 19 Uhr im 
Festgottesdienst des Bundeskongresses der 
Notfallseelsorge im Augustinerkloster Erfurt
- am Montag, 24. Juni um 18:00 Uhr beim 
Johannesfest vor der Martinikirche
Und falls Sie das Fresh-Vocals-Erlebnis mit ei-
nem kleinen Aus�ug in die nähere Umgebung 
verbinden wollen, dann seien Sie herzlich 
eingeladen zu unseren Konzerten in Braun-
sbedra (5. Mai um 17 Uhr) und Crawinkel (11. 
Mai um 18 Uhr)
Die Fresh Vocals freuen sich auf Sie!
Bernhard Zeller

FEIERABENDPILGERN
“...Vorwärts und Aufwärts, Gott sei mit uns!”
Das Feierabendpilgern startet wieder
Aus dem Trubel kurz ausscheiden, mal 
durchatmen, einfach nur da sein. Das wün-
schen wir uns, wenn wir mitten im Alltag 
stecken. Eine gute Möglichkeit bietet sich im 
Feierabendpilgern.
In diesem Jahr werden uns unsere Pilgerwege 
im Wechsel durch den Norden und Südosten 
Erfurts führen.
erster Termin: 17. Mai 18.00 Uhr Tre�punkt: 
Endhaltestelle Straßenbahnlinie 1+3 Euro-
paplatz.
Dauer: ca. 2,5h
weitere Termine: 
21. Juni, 18.00 Uhr, Haltestelle 
Windischholzhausen/X-FAB, Linie 3 
19. Juli, 18.00 Uhr, Tre�punkt Endhaltestelle 
Straßenbahnlinie 1+3 Europaplatz, 
16. August, 18.00 Uhr, Tre�punkt Haltestelle 
Windischholzhausen/X-FAB, 
20. September, 18.00 Uhr, Tre�punkt Endhal-
testelle Straßenbahnlinie 1+3 Europaplatz.
Ausrüstung: gutes Schuhwerk
Kontakt: oGP F. Gräfenhain
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Dienstag, 02.04.2018 10:00 Seniorenresidenz „Am Zoopark“ oGP Gräfenhain 

Donnerstag, 04.04.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
 
Freitag, 05.04.2019 18:00 Martinikirche (A)   oGP Gräfenhain 

Sonntag, 07.04.2019 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
Judika
 
Sonntag, 14.04.2019 10:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
Palmsonntag
 
Donnerstag, 18.04.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle (A)  Pfr. Zeller 
Gründonnerstag 
   17:00 Gemeindehaus Martini  Pfr. Zeller 
    mit Tischabendmahl

Freitag, 19.04.2019 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Karfreitag   mit Kantorei

Samstag, 20.04.2019 21:00 Martinikirche   Team 
Osternacht
 
Sonntag, 21.04.2019 10:00 Lutherkirche    Pfr. Zeller 
Ostersonntag   mit Kindergottesdienst und Posaunen

Sonntag, 28.04.2019 10:00 GZ am Roten Berg  Diakon Lutz Zieger 
Quasimodogeniti 

Montag, 29.04.2019 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller

 
Freitag, 03.05.2019 18:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller 
 
Sonntag, 05.05.2019 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
Misericordias Domini
 
Donnerstag 09.05.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller

Sonntag, 12.05.2019 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Jubilate    Abschluss Kinderbibeltage, mit Posauenchor
    anschl. Baumpflanzung am Lutherstein
   
Sonntag, 19.05.2019 10:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
Kantate    mit Fresh Vocals (Band)

Donnerstag, 23.05.2019 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller

Sonntag, 26.05.2019 10:00 Lutherkirche (A)   Pfr. Zeller 
Rogate    

Gottesdienste im mAi



GOTTESDIENSTE MAI 7

AUS UNSERER GEMEINDE

Montag, 27.05.2019 10:00 P�egewohnpark   Pfr. Zeller 

Donnerstag, 30.05.2019 10:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
Himmelfahrt   mit Posaunen

PATENSCHAFT UNSERER KIRCHENGEMEINDE FÜR  
EINEN BAUM IM LUTHERGARTEN WITTENBERG

2018 hat die Evangelische Kirchengemein-
de Martini-Luther die Patenschaft einer der 
letzten Bäume vom  Luthergarten in Witten-
berg übernommen. Die o�zielle Übernah-
me fand am Mittwoch, dem 21.11.2018 in 
Wittenberg statt. Im Luthergarten wurden 
anlässlich des Reformationsjubiläums 500 
Bäume gep�anzt und  von christlichen Ge-
meinden in aller Welt übernommen. Gleich-
zeitig müssen sich die Kirchengemeinden 
verp�ichten,  einen Korrespondenzbaum an 
einer prominenten Stelle in ihrer Kirchen-
gemeinde oder Stadt zu p�anzen. Ich habe 
davon erst Ende September 2018 von einer 
Freundin erfahren und das Projekt unserer 
Gemeindepädagogin Frau  Gräfenhain und 
dem Gemeindekirchenrat vorgestellt. Die 
Zeit drängte und uns �el kein geeigneter 
Platz für den Korrespondenzbaum in der 
Gemeinde  ein, da die Bep�anzung um die 

Kirchen herum abgeschlossen sind.  Außer-
dem müssen außerhalb des Geländes von 
Martini-Luther dann viele Gremien in der 
Stadt darüber entscheiden und das kostet 
wiederum Zeit.
Über den BUND Erfurt konnten wir Kontakt 
zum Garten und Friedhofsamt in Erfurt her-
stellen, die uns den Platz für unseren Korre-
spondenzbaum im Areal am Lutherstein in 
Erfurt-Stotternheim zuweisen konnten.  Es 
ist eine robuste Hopfenbuche Ostrya carpi-
nifolia, die dort gep�anzt wird. Am Sonn-
tag, den 12.5. nach dem  Familiengottes-
dienst im Gemeindezentrum am Roten Berg 
wollen wir gemeinsam zum  Lutherstein   
fahren und die Baump�anzung  mit einer 
Andacht und musikalischer Begleitung fei-
ern.
Im Internet �nden Sie unter „Luthergarten 
in Wittenberg“ weitere Einzelheiten. Unser 
Baum in Wittenberg trägt die Nr. 480.
Angelika Dreier

EHRENAMTSDANKESCHÖN
Im Team der hauptamtlich Mitarbeitenden 
haben wir uns überlegt, dass wir die bishe-
rige Praxis des Ehrenamtsdankeschöns mal 
verändern wollen. So wollen wir in diesem 
Jahr das erste Mal alle Ehrenamtlichen zu 
einem Sommergrillfest am Roten Berg einla-
den. Persönliche Einladungen kommen, wie 
bisher auch, zu gegebener Zeit. 
F. Gräfenhain

AUS DEM GEMEINDEKIRCHENRAT

Februar
Der GKR beschließt

ab 1.1.2019 einen Honorarvertrag mit 
Herrn Christian Möller für die Orgelver-
tetung zu schließen.

die Stelle einer Hauswirtschaftskraft in der 
Evangelischen Lutherkindertagesstätte 
auszuschreiben.



Jahreslosung 2019 : Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15 

FREUDE & LEID8

Es wurden kirchlich beigesetzt
Erna Anna Allreitz 
Bärbel Sahm  
Christa Walther, geb. Lahr

Erwachsenentaufe: 
Corinna Straub   
 
Kindertaufe:  
Jannis Hildebrandt

AUS UNSERER GEMEINDE

Na, haben Sie den Gemeindebeitrag 
schon bezahlt?
Wenn im Herbst die Schreiben der Gemein-
de eintrudeln und mich um Zahlung meines 
Gemeindebeitrages bitten, bin ich etwas 
frustriert. Schließlich zahle ich eine ganze 
Menge Kirchensteuer, von den Kollekten, 
die man sonntags so gibt, mal abgesehen.  
Warum also jetzt noch einen Beitrag leisten?

Der  Haushaltsplan unserer Gemeinde für 
2019 umfasst in Einnahmen und Ausgaben 
knapp 290.000 €. Wichtigste  Einnahme-
quelle ist die Kirchensteuer, die dank der 
guten wirtschaftlichen Lage in den letzten 
Jahren gestiegen ist und nun knapp 127.000 
€ beträgt. In 2019 dürfen wir auch wieder 
auf eine Zuführung des Strukturfonds des 
Kirchenkreises in Höhe von 26.000 € ho�en. 
Die Kollekten sind ebenso eine wichtige 
Position, hier ho�en wir auf Ihre Spenden-
freundlichkeit (9.000 €). 
Zweitgrößte Einnahmeposition ist aber der 
Gemeindebeitrag, ohne den wir eine De-
ckung im Haushalt nicht erreichen können. 
Er wurde  mit 27.000 € angesetzt (nachdem 
z.B. 2015  mit 31.542 € im IST fast 5.000 € 
mehr zur Verfügung standen). Dass der Ge-
meindebeitrag zurückgeht, hat sicher ver-
schiedene Ursachen. So verringert sich der 
Beitrag für Menschen, die in den Ruhestand 
gehen. Viele junge Leute, Studenten etwa, 
haben ein geringes Einkommen. Anderer-
seits wissen wir auch, dass nur ein Teil der 
Gemeindeglieder den - freiwilligen - Ge-
meindebeitrag leistet.

Was passiert mit diesem Geld?  Natürlich 
zuerst der Verkündigungsdienst, aber auch 
die Kirchenmusik oder die Arbeit für Kindern 
und Jugendliche. Auch  die Gebäude fordern 
erhebliche Investitionen (so hat sich ein Teil 
der Lutherkirche gesenkt und muss stabili-
siert werden). So gehen wir für 2019 davon 
aus, dass die Liegenschaften etwa 78.000 € 
einspielen aber eben auch knapp 160.000 € 
an Ausgaben fordern.

Gott sei Dank konnten wir für 2019 wieder 
einen ausgeglichenen Haushaltsplan vor-
legen.  Wohl wissend, dass manche Arbeit 
eigentlich viel mehr Geld erforderte. „Geld“ 
kommt als Wort im Neuen Testament nicht 
vor!  Trotzdem haben wir die Verp�ichtung 
die uns anvertrauten Gelder verantwortlich 
einzusetzen. Dies ist eine wichtige Aufgabe 
des GKR.

Im Lukasevangelium, im Gleichnis vom 
Zinsgroschen, wird Jesus nach dem Verhal-
ten zur Obrigkeit befragt: „Er aber sprach zu 
ihnen: So gebt dem Kaiser, was des Kaisers 
ist, und Gott, was Gottes ist!“ Luk 20,25.  Das 
kann für uns auch heißen, dass wir unseren 
Gemeindebeitrag geben dürfen!
Übrigens: nicht schlimm, wenn Sie Ihren 
Gemeindebeitrag noch nicht überwiesen 
haben, man kann ihn jederzeit (noch)  über-
weisen. Man kann ihn sogar in seiner Höhe 
an seine Möglichkeiten anpassen (d. h. man 
kann auch mehr zahlen :-)
Frank Rupprecht



AKTUELLES 9
KULTUR IN DER LUTHERKIRCHE

Samstag, 13. April 2019 – 17:00 Uhr
Philharmonic Worship
Chormusik mit Gospelprojekt e.V. aus Thü-
ringen, Karten im Gemeindebüro und an der 
Nachmittagskasse

Samstag, 4. Mai 2019 - 19:00 Uhr
„Stell dir vor … 15 frische Anregungen zum 
Leben“, Chorkonzert mit den „Fresh Vocals“ 
aus Erfurt, Eintritt frei - um Spende wird ge-
beten

Freitag, 10. Mai 2019 Mai 2019 - 13:00 - 22:00 
Uhr
Aktionstag: Mission-Inklusion – Die Zukunft 
beginnt mit dir!
verschiedene Aktionen in und um die Lu-
therkirche, Eintritt frei

Samstag 18. Mai 2019 – ab 19:00 Uhr  
Orgelmusik und Taizé-Gesänge
Programm zur langen Nacht der Kirchen 
und Synagoge
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Samstag, 25. Mai 2019 – 16:00 Uhr 
Konzert Ökumenischer Chor Erfurt Nord
Musik aus verschiedenen Jahrhunderten 
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Samstag, 1. Juni 2019 – 20:00 Uhr
Konzert Klezmerorchester Erfurt 
unter Leitung von Johannes Gräßer, Karten 
im Vorverkauf und an der Abendkasse

KONZERT KLEZMERORCHESTER ERFURT  
SAMSTAG, 1. JUNI, 20:00 UHR  
Das Klezmerorchester Erfurt hat sich nur 5 
Jahre nach seiner Gründung zu einem Ma-
gnet für Musiker*innen und Publikum ent-
wickelt. 

2019 gastiert das Ensemble unter der Lei-
tung des Erfurter Musikers Johannes Paul 
Gräßer und der aus Ungarn stammenden 
Pianistin Szivlia Csaranko wieder in der Lu-
therkirche. Bereits 2017 spielte das Orche-
ster, in dem Laienmusiker*innen zwischen 
17 und 70 Jahren musizieren, im Rahmen 
des Kirchentages auf dem Weg in der Lu-
therkirche.  Zu Au�ührungen werden die 
Musizierenden, die aus ganz Deutschland, 
Österreich und der Schweiz anreisen, unter-
stützt durch prominente Solist*innen und 
professionellen Musiker*innen.  In diesem 
Jahr konnte der Trägerverein KlezWeCan  
e. V. für das Konzert in Erfurt u. a. den in Ber-
lin lebenden Sänger und Jiddisch-Experten 
Fabian Schneider gewinnen. Gemeinsam 
mit dem Orchester, bei dem auch in diesem 
Jahr bis zu 70 Mitwirkende erwartet werden, 
wird Schneider auch jiddische Lieder singen 
und jiddische Gedichte lesen. 
Dabei kommen neben Nigunim und der 
klezmer typischen Hochzeitsmusik auch 
Melodien der alten Kapellen Osteuropas zu 
Gehör. 
Musiker*innen u. a. aus Erfurt, Weimar, Jena, 
Eisenach, Gotha, Würzburg, Hannover, Mün-
chen, Berlin, Leipzig kommen zusammen, 
um gemeinsam mit viel Freude am Musi-
zieren ein großartiges Konzerterlebnis zu 
gestalten.
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AUS DER JG
FEUER IN DER JG
Auch heutzutage geht es in der Jugend öf-
ter mal „heiß“ her. Ja, auch bewegende Lie-
besgeschichten, Kerzen und leckere Burger 
und einmal im Jahr brennende (ehemalige!) 
Weihnachtsbäume... Doch was ist mit dem 
„Feuer Gottes“? Gottes spürbarer Geist? Ist 
auch mitten unter uns...
Feuer - ein spannendes Symbol für Gottes 
Nähe... Biblisch betrachtet: Durch die das 
Opfer verzehrende Feuer treten die ersten 
Menschen in Kontakt mit Gott. Gleichzeitig 
zerstört Feuer auch mal das, wo nachhaltig 
Unrecht geschieht. Im brennenden Dor-
nenbusch begegnet Gott einem Menschen, 
ohne aber einander berühren zu können 
(zu heiß!). Als Wegweiser geht Gott seinem 
Volk Israel auch mitten in der Nacht voran, 
als Feuersäule, um endlich aus Gefangen-
schaft �üchten zu können. In Jesus macht 
Gott deutlich, wie heilsam Feuer machmal 
sein kann, zum Desin�zieren und Reinigen. 

Und Gottes Geist wird im P�ngstgeschehen 
gerne mit (persönlichem) Feuer symboli-
siert. Da ist es wieder (oder immernoch): das 
Feuer Gottes...

Jedes Gemeindeglied (auch) in der (jun-
gen) Gemeinde erlebt tägliche Herausfor-
derungen, persönliche Lebensereignisse, 
Tiefen und Höhen, ... - was, wenn wir als 
Gemeinschaft durch Sein „Feuer“ mit Gott 
in Kontakt treten, uns begegnen, führen, 
sauber machen und persönlich „begeist-
ern“ lassen ...? Was, wenn wir dieses „Feuer 
Gottes“ weniger bewerten oder Angst davor 
haben, sondern vielmehr umgehen lernen 
damit? Als Jugendgruppe haben wir bisher 
ne Menge guter Erfahrungen mit Gottes 
feurigen Angelegenheiten, die - so Gott will 
- uns weiterhin geschenkt werden... 
Herzlich grüßt aus der Jungen Gemeinde
Ihr/Euer Jonathan Lerche 
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AUF DEN WEG GEMACHT 

Am 8. Februar machte sich unser Team auf 
den Weg nach Brotterode, um dort ein Klau-

surwochenende zu verbringen. 
Wir haben uns Zeit genommen mitein-
ander als Team unterwegs zu sein, uns 
auszutauschen und uns in einem anderen 
Umfeld kennenzulernen. Wir haben unsere 
bisherigen Wege re�ektiert, unsere zukünft-
igen Wege in unserer Arbeit geplant, z. B. 
Feste, Umgestaltung von Außengelände.  
Bei der Auseinandersetzung mit dem neuen 
Bildungsplan für Thüringen hat uns unsere 
Fachberatung Frau Herrmann ein Stück weit 
begleitet. 
Mit Andachten, Vorträgen, Arbeitsgruppen, 
Spaziergang, gemeinsamen Mahlzeiten, 
Spielabenden war das Wochenende für uns 
als Team reich gefüllt und arbeitsintensiv. 
Aber es hat uns auch mit seinen Erlebnissen 
und Arbeitsergebnissen positiv für unseren 
weiteren Weg in unserer Kindertagesstätte 
gestärkt.
Sylvia Beyer

FREIWILLIGE/R IM SOZIALEN JAHR (FSJ) GESUCHT
Die Lutherkindertagesstätte bietet für alle 
Interessierte die Möglichkeit des Einsatzes 
als Bundesfreiwilliger (BFD) sowie als Freiwil-
liger im Sozialen Jahr (FSJ).

Für eine Zeit von bis zu einem Jahr können 
sich junge Menschen von 16 bis 27 Jahren 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr bewerben. 
Der Antrag ist zu stellen beim Diakoni-
schen Werk Evangelischer Kirchen in Mit-
teldeutschland e. V., Merseburger Straße 44, 
06110 Halle (Saale). Das FSJ in der Luther-
kindertagesstätte bietet eine Vielfalt an so-
zialen, kreativen und pädagogischen Arbe-
itsfeldern. Den Freiwilligen wird die Arbeit 
mit Kindern nähergebracht, was eine Orien-
tierungshilfe für die spätere Berufswahl sein 
kann.  

Der Bundesfreiwilligendienst erweitert das 
FSJ, indem hier auch Freiwillige über 27 
Jahre angesprochen werden. Der Einsatzbe-
reich liegt  vor allem in der Hauswirtschaft. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der 

Evang. Lutherkindertagesstätte, Eislebener 
Straße 2, 99086 Erfurt. 
Wir freuen uns über ihre Bewerbung. 
Ihre Sylvia Beyer

MONATSSPRUCH MAI

Es ist keiner wie du, 
und ist kein Gott außer dir.

2 Sam 7,22

IMPRESSUM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain 
(verantwortlich), Bernhard Zeller u. Silke Kellner.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet �nden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitarbeiter 
der Gemeinde und Herr Gräfenhain. 
Gerne machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  
Fotos & Gra�ken: privat, teilweise aus „Gemein-
debrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“ & 
fotolia.com. 
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Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
P�egewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber -Ring 23 A

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
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ANSCHRIFTEN

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 
1 Treppe, 99086 Erfurt

Unsere Kirchengemeinde �nden Sie online unter
www.martini-luther.de

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geö�net 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.30 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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